Schwangerschaftsvereinbarung

Zwischen der Tierarztpraxis/Klinik _________________________________,
im Weiteren als "Arbeitgeber" bezeichnet,
und Frau ________________________________,
im Weiteren als "Arbeitnehmerin" bezeichnet, wird die folgende Vereinbarung getroffen.

Mit Datum vom ________ hat die Arbeitnehmerin dem Arbeitgeber ihre Schwangerschaft bekannt gegeben.

Die beiden Vertragsparteien kommen darin überein, dass das bisherige Arbeits-feld von der Arbeitnehmerin aus Gefährdungsgründen für ihre Schwangerschaft nicht weiter übernommen werden kann. Die Arbeitnehmerin wäre aus diesem Sachverhalt von ihrer Arbeit freizustellen.
Die Arbeitnehmerin möchte aber auf eigenen Wunsch in der Praxis/Klinik auch während der Schwangerschaft weiter beschäftigt bleiben.
Der Arbeitgeber bietet ihr auf dieser Grundlage eine Tätigkeit im Bereich der Rezeption, Buchhaltung, Kommunikation und Datenverwaltung an, die ca. ___ % der bisherigen Vollzeitstelle ausmacht
Der Arbeitgeber erklärt sich bereit, die Mitarbeiterin nur unter Ausschluss jeglicher Gefährdung für ihre Schwangerschaft weiter zu beschäftigen.

Die Arbeitnehmerin erklärt sich bereit, auf alle Tätigkeiten mit Gefährdungs-potenzial für ihre Schwangerschaft zu verzichten. Sie wird sich diesbezüglich an die Anweisungen der Praxis-/Klinikleitung halten und jeglichen Kontakt zu gefährlichen Arbeitsstoffen oder gefährdenden Arbeitsprozessen vermeiden.
Der Arbeitgeber wird die zuständige Krankenkasse von dieser Regelung in Kenntnis setzen. Die Mitarbeiterin ist damit einverstanden.

Die obige Vereinbarung wird für richtig anerkannt.

Ort, Datum _________________________
______________________


_____________________

Arbeitnehmerin




Arbeitgeber
